
 

 

Megatrends  
Kreislaufwirtschaft… 

Kreislaufwirtschaft bezeichnet ein Wirt-
schaftssystem, das darauf abzielt, Res-
sourcen zu schonen, Abfälle zu minimie-
ren und Materialien sowie Produkte so 
lange wie möglich im Wirtschaftskreis-
lauf zu halten. Im Gegensatz zur linearen 
Wirtschaft, die auf "nehmen, herstellen, 
entsorgen" basiert, fördert die Kreislauf-
wirtschaft die Wiederverwendung, Repa-
ratur, Aufbereitung und Recycling von 
Produkten und Materialien. 

… in der Automobilindustrie 

In der Automobilindustrie und Zulieferin-
dustrie bedeutet Kreislaufwirtschaft, 
dass Materialien und Komponenten von 
Fahrzeugen am Ende ihrer Lebensdauer 
recycelt oder wiederverwendet werden. 
Dies umfasst die Rückgewinnung von 
Metallen, Kunststoffen und anderen Ma-
terialien aus Altfahrzeugen, die Wieder-
aufbereitung von Bauteilen sowie die In-
tegration von recycelten Materialien in 
die Produktion neuer Fahrzeuge. 

Chancen 

Ressourcenschonung: Reduzierung 
des Rohstoffverbrauchs durch Wieder-
verwendung und Recycling von Materia-
lien. 

Kostenreduktion: Einsparungen bei Ma-
terial- und Entsorgungskosten durch effi-
zientere Nutzung von Ressourcen. 

Nachhaltigkeit: Verbesserung der öko-
logischen Bilanz und Reduktion des öko-
logischen Fußabdrucks der Produktion. 

Innovation: Förderung von Innovationen 
und neuen Geschäftsmodellen im Be-
reich Recycling und Wiederverwendung. 

Risiken 

Hohe Investitionskosten: Initiale Inves-
titionen in Recyclingtechnologien und 
Infrastruktur können hoch sein. 

Technologische Herausforderungen: 
Entwicklung und Implementierung effizi-
enter Recyclingprozesse sind technisch 
anspruchsvoll. 

Marktanpassung: Erfordernis, Markt-
strukturen und -prozesse an das Kreis-
laufwirtschaftsmodell anzupassen. 

Regulatorische Unsicherheiten: Unter-
schiedliche gesetzliche Vorgaben und 
Standards können die Implementierung 
erschweren. 

Bezug zur Plattformökonomie 

Die Plattformökonomie kann die Kreis-
laufwirtschaft unterstützen, indem sie 
den Austausch und die Wiederverwen-
dung von Materialien und Produkten er-
leichtert. Die entwickelte Fahrzeugarchi-
tektur kann den Einsatz mit recycelten 
Materialien fördern, den Austausch von 
Gebrauchtteilen ermöglichen und die 
Koordination zwischen verschiedenen 



 

 

Akteuren der Wertschöpfungskette ver-
bessern. 

Anwendungsbeispiele 

Recycling von Fahrzeugteilen: Rückge-
winnung und Wiederverwendung von 
Metallen, Kunststoffen und anderen Ma-
terialien aus Altfahrzeugen. 

Wiederaufbereitung von Komponen-
ten: Aufbereitung und Wiederverwen-
dung von Fahrzeugteilen, wie Motoren 
oder Getrieben, um ihre Lebensdauer zu 
verlängern. 

Integration recycelter Materialien: 
Nutzung recycelter Materialien in der 
Produktion neuer Fahrzeuge, um den 
Einsatz von Rohstoffen zu reduzieren. 

Entwicklung von Biokunststoffen: Ein-
satz von biologisch abbaubaren Materia-
lien zur Reduzierung von Plastikabfällen 
und Verbesserung der Umweltverträg-
lichkeit.  

Erste Schritte 

1. Analyse des Materialflusses: Unter-
suchung der Materialströme im Unter-
nehmen und Identifikation von Möglich-
keiten zur Wiederverwendung und zum 
Recycling. 

2. Technologieauswahl: Bewertung und 
Auswahl geeigneter Recycling- und Wie-
derverwendungstechnologien. 

3. Pilotprojekte: Implementierung von 
Pilotprojekten, um die Machbarkeit und 
den Nutzen der Kreislaufwirtschaft zu 
testen. 

4. Partnerschaften: Aufbau von Koope-
rationen mit Recyclingunternehmen, 
Technologieanbietern und anderen Akt-
euren der Wertschöpfungskette.  

Relevante Kompetenzen 

Umweltmanagement: Kenntnisse über 
Recyclingprozesse, Umweltstandards 
und nachhaltige Praktiken. 

Technologisches Verständnis: Fähig-
keiten zur Implementierung und Nutzung 
von Recyclingtechnologien. 

Projektmanagement: Kompetenzen zur 
Planung und Umsetzung komplexer 
Kreislaufwirtschaftsprojekte. 

Datenanalyse: Fähigkeit zur Analyse von 
Material- und Prozessdaten zur Optimie-
rung von Recyclingprozessen.  

Kontakt 
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